
 

  

In dieser Ausgabe: 

Jubiläumshochzeitsfeier 2026 
Bei der diesjährigen Jubelpaarfeier am 4. Oktober 2026 wurden sieben goldene, zwei dia-

mantene und zwei eiserne Ehejubiläum im Rahmen eines Dankgottesdienstes und des  

anschließenden Festaktes würdig begangen. 

Zugestellt durch Post.at  Amtliche Mitteilung  An einen Haushalt      Folge 3/ 2026 

Aktuelles aus dem Gemeindeamt www.nussbach.ooe.gv.at 

1. Reihe v.l.n.r.: Manfred Mayr, Franz und Karoline Söllradl (Diamante H.), Jörg und Hildegard Süß (Eiserne H.), Brigitta und Herbert  

Schwingenschuh (Eiserne H.), Marianne und Josef Haider (Diamante H.) 

2. Reihe v.l.n.r.: Anita Zaunmayr, Ferdinand Reinthaler, Johann und Elisabeth Hornhuber (Goldene H.), Zäzilia und Josef Steinmaßl (Goldene H.), 

Engelbert und Anna Maria Spernbauer (Goldene H.), LAbg. VBgm. Mag. Doris Staudinger, Ing. Bgm. Gerhard Gebeshuber 

3. Reihe v.l.n.r.: Abordung der Nußbacher Goldhauben– und Trachtengruppe,  Maria und Johann Zauner (Goldene H.), Elisabeth und Manfred 

Gruber (Goldene H.), Johann und Renate Kranzl (Goldene H.), Pater Gabriel 

4.Reihe v.l.n.r.: Abordung der Nußbacher Goldhauben– und Trachtengruppe, Christine und Johannes Grurl (Goldene H.), Hubert Hornhuber 
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  Bürgermeister am Wort 

Liebe Nußbacherinnen, 

liebe Nußbacher!  

 

Am 4. Oktober feierten wir die dies-

jährige Jubelpaarfeier mit 11 Paa-

ren. Nach dem feierlichen Dankgot-

tesdienst wurde der Festakt began-

gen. Anschließend wurde eine 

Rundfahrt mit einem Oldtimerbus 

durchgeführt und die Paare zum 

Festmahl im Hailife (GH Schmiedn) 

eingeladen. Zu den Jubiläen darf ich 

nochmal ganz herzlich gratulieren 

und noch viele gemeinsame Jahre 

wünschen. Aufrichtig danken darf 

ich unseren Hochzeitsladern Hubert 

Hornhuber, Manfred Mayr und Ferdi-

nand Reinthaler sowie unserer Kul-

turausschussobfrau Anita Zaunmayr 

für die Vorbereitung und Moderation 

und den Musikerinnen und Musikern 

für die Umrahmung. 

 

Jedes Jahr können wir dank dem 

Einsatz der Nußbacher Vereine und 

Organisationen für die Kinder ein 

abwechslungsreiches Ferienpro-

gramm anbieten. So waren auch 

heuer die Termine rasch ausge-

bucht. Vielen Dank an alle Perso-

nen, die diese unvergesslichen Mo-

mente für die Kinder vorbereitet und 

gestaltet haben. 

Kindergarten- und Schulstart 

    

21 Mädchen und Burschen starte-

ten als Schulanfänger in der ersten 

Klasse. Sie wurden in den ersten 

Tagen mit Jausenboxen ausgestat-

tet. Diese wurden mit Freude von 

den Kindern entgegengenommen. 

Mit September nahm auch der Kin-

dergarten wieder seinen Betrieb auf 

– und zwar in teilweise neuen und 

vor allem sanierten Räumlichkeiten. 

Zum Start des Kindergartenjahres 

wurde der Umbau und Sanierung 

des Innenlebens des Bestandsge-

bäudes rechtzeitig abgeschlossen. 

Die Freude war groß, vor allem für 

die Gruppe „Wiesengrün“, die in der 

ehemaligen Bauhofgarage eine 

neue Heimat fand.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Glasfaserausbau begonnen 

 

 

 

 

Nachdem die Verbindungsstrecke 

vom Hauptverteiler in Wartberg bis 

Göritz fertiggestellt wurde, beginnt 

die Bauphase für die lokale Netzinf-

rastruktur im Ort. In den kommen-

den Monaten wird die Grundlage für 

leistungsfähige Internetverbindun-

gen in 400 Haushalten geschaffen. 

 

Feuerwehr – immer im Einsatz 

Der diesjährige Abschnittsfeuer-

wehrbewerb wurde am 30. Juni in 

Nußbach trotz der sommerlichen 

Hitze mit sehr guten Leistungen ab-

solviert. Am 3. Oktober wurde in vier 

Gruppen von 22 Personen das 

Branddienstleistungsabzeichen er-

folgreich abgelegt, wozu ich herzlich 

gratulieren und für die Vorbereitun-

gen danken darf. Mit 24. Juni wur-

den die Bezirksfeuerwehr- und Ab-

Der Direktor, Vizebürgermeisterin, Bürger-
meister sowie die Klassenlehrerin und die 

Schulassistenz freuen sich mit den Kindern 
über die neuen Jausenboxen. 
Foto: Gemeinde Nußbach 

Von den gelungenen Umbaumaßnahmen 
überzeugten sich die Vizebürgermeisterin 

Staudinger und Bürgermeister Gebeshuber 
Foto: Gemeinde Nußbach 

Amtsleiter Markus Schedlberger, Vizebür-
germeisterin Doris Staudinger und Bürger-

meister Gerhard Gebeshuber freuen sich 
über die Umsetzung der ersten Etappe 
Foto: Gemeinde Nußbach 

v.l.n.r.: Bürgermeister Gerhard Gebeshuber, 
BR Klaus Humer, Vizebürgermeisterin Doris 

Staudinger             Foto: Gemeinde Nußbach 
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     Bürgermeister am Wort    

allem die Jugend war auf Erfolgs-

kurs: So holte das U12 Herren 

Faustballteam den Staatsmeisterti-

tel. Ebenso die Tennisspielgemein-

schaft Nußbach/Wartberg, die in der 

Kategorie U14 und Herren 45+ den 

Meistertitel für sich entschieden. 

Auch der Bogensportverein 

Kremstal konnte sich bei der Welt-

meisterschaft in Ungarn über einen 

Weltmeistertitel freuen. 

 

Nahversorgung und Gastronomie 

 

Gemeinsam mit Gemeinderat Bern-

hard Winter, der sich diesem The-

ma federführend annimmt, arbeiten 

wir an einem Projekt für die Nahver-

sorgung von Nußbach. Neben den 

Abstimmungen mit Lieferanten und 

Ausstattern versuchen wir, wieder 

eine Postpartner- und Tabakstelle 

ins Ortszentrum zu holen. 

 

Für den Fortbestandes des Nussini 

suchen wir wieder eine interessierte 

Person – bitte bei Interesse am Ge-

meindeamt melden. 

Positiv erwähnen möchte ich, dass 

beim „Weiß’n am Sattel“ mit 15. Ok-

tober wieder geöffnet wurde. 

 

Abschließend darf ich sehr herzlich 

zu den Veranstaltungen im Rahmen 

des Kulturherbstes einladen! 

 

 

Ihr Bürgermeister  
Ing. Gerhard Gebeshuber  

schnittsfeuerwehrkommandanten 

neu gewählt. Dabei wurden Ober-

brandrat Bernhard Huemer 

(Feuerwehr Altpernstein) zum neuen 

Bezirksfeuerwehrkommandanten 

und Brandrat Klaus Humer 

(Feuerwehr Nußbach) zum neuen 

Abschnittsfeuerwehrkommandanten 

gewählt. Zu diesen neuen Aufgaben 

darf ich viel Erfolg und Schaffens-

kraft wünschen, insbesondere unse-

rem Kommandanten Klaus Humer. 

 

Leader-Projekt „Vergiss mein 

nicht“ 

 

 

 

 

 

Adelheid Kogler und Bettina Rinn-

hofer haben die Demenztrainerin-

nenausbildung erfolgreich absolviert 

und im Rahmen einer würdigen Ab-

schlussfeier in Bad Ischl die Zeug-

nisse erhalten. Am 21. September 

wurde das Implementierungsge-

spräch mit den beiden Trainerinnen 

und der stellvertretenden Projektlei-

terin Franziska Maurhart durchge-

führt. Näheres dazu erfahren Sie auf 

Seite 5. 

Wasserversorgung trotz Trocken-

heit 

Im Sommer sind in der Gemeinde 

trotz der Trockenheit keine wesentli-

chen Probleme bei der Wasserver-

sorgung aufgetreten. Alle Haushalte 

mit Anschluss an die Gruppenwas-

serversorgung sind gut versorgt. 

Einmal mehr wurde klar, dass in 

diesem Bereich in den letzten Jah-

ren die richtigen Schritte gesetzt 

wurden. Beispielsweise bei der Er-

richtung des dritten Brunnens ge-

meinsam mit der Gemeinde Petten-

bach, der mit Frühjahr 2026 in Be-

trieb ging. 

 

 

 

 

 

Haidlmair als Wirtschaftsmotor 

 

 

 

 

 

Am 19. August wurde der offizielle 

Abschluss des größten Auftrages in 

der Firmengeschichte gefeiert. Für 

Amazon wurden zahlreiche Werk-

zeuge für die Herstellung der La-

gerkisten erzeugt. 

 

Nußbach in Bewegung 

Zahlreiche sportliche Aktivitäten 

und Erfolge konnten in jüngerer 

Vergangenheit verzeichnet werden, 

wozu ich herzlich gratuliere. Vor 

Auch der Soziallandesrat Dr. Christian Dörfel 
und die Bezirkshauptfrau Mag. Elisabeth Leit-

ner gratulierten und wiesen in den Grußwor-
ten auf die Wichtigkeit des Projektes hin. 
Foto: Gemeinde Nußbach 

Auch unser Landeshauptmann Mag. 
Thomas Stelzer gratulierte Mario Haidlmair 

neben Bürgermeister Gebeshuber und Vize-
bürgermeisterin Staudinger zum Erfolg 
Foto: Gemeinde Nußbach 

Geschäftsstellenleiter der Gruppenwasser-
versorgung Thomas Mayrhofer und Obmann 

Gerhard Gebeshuber vor dem heuer in Be-
trieb genommenen Brunnen.  
Foto: Martina Weymayer, Bezirksrundschau 



 

4 

   

Mit der Sanierung des Bestandsge-

bäudes konnte ein wichtiger Bauab-

schnitt rechtzeitig zum Kindergarten-

start im September abgeschlossen 

werden. Die Arbeiten an den Grup-

penräumen mussten innerhalb der 

Ferienzeit im August umgesetzt wer-

den, um den Betrieb pünktlich wie-

der aufnehmen zu können. Dabei 

wurden teilweise ganze Mauern ver-

setzt, um die Raumaufteilung an 

heutige Anforderungen anzupassen. 

Durch die Maßnahmen wurde die 

Qualität des Kindergartens deutlich 

verbessert. Entstanden sind ein neu-

er Mehrzweckraum mit Küchenbe-

reich für gemeinsame Mahlzeiten 

sowie ein eigener Personalraum. 

Zusätzliche Fenster sorgen für mehr 

Tageslicht und eine höhere Aufent-

haltsqualität. Gleichzeitig wurden 

Fenster erneuert und die Fassade 

Volksschule 

Busparkplätze freihalten 

saniert, wodurch die Energieeffizi-

enz nachhaltig gesteigert werden 

konnte. Ein besonderes Highlight 

ist der neue Gruppenraum im Gar-

tengeschoss in der ehemaligen 

Bauhofgarage. Auch der Neubau 

machte große Fortschritte: Der 

Rohbau inklusive Dach und Fenster 

ist fertiggestellt, derzeit laufen die 

Innenausbauarbeiten. Parallel wer-

den die Außenanlagen mit neuer 

Gartengestaltung und Wegen um-

gesetzt. Die Fertigstellung des Ge-

samtprojekts ist für Juni 2027 vor-

gesehen. Trotz zusätzlicher Her-

ausforderungen bei Kanalumle-

gung und Fundierungsarbeiten 

kann der genehmigte Kostenrah-

men bisher eingehalten werden. 

Dazu beigetragen haben die kon-

sequente Kostenkontrolle der Ge-

meinde, wirtschaftliche Umset-

       Gemeinde  

Kindergartenbauprojekt 
Wichtige Etappe erfolgreich abgeschlossen 

Die mit „Bus“ gekennzeichneten 

Parkflächen vor der Volksschule 

sind ausschließlich für die Fahrzeu-

ge des Kindertransports vorgesehen 

und müssen während der Kindergar-

tenzeiten freigehalten werden. 

Parkende Fahrzeuge führen nicht 

nur zu Verzögerungen im Schüler-

transport, sondern beeinträchtigen 

auch die Sicherheit der Kinder beim 

Ein- und Aussteigen. 

Zum Bringen und Abholen der Kin-

der mit privaten PKWs stehen am 

Dorfplatz ausreichend Parkplätze 

zur Verfügung. 

Winterdienst—Mobile Weidezäune entfernen 
Die Vorbereitungen für den Winterdienst laufen 

Winterdienst 

Die Gemeinde Nußbach weist auf 

die gesetzlichen Anrainerverpflich-

tungen, insbesondere auf § 93 der 

Straßenverkehrsordnung 1960 hin. 

Die Eigentümer von Liegenschaften 

in Ortsgebieten haben in der Zeit 

von 06:00 bis 22:00 Uhr dafür zu 

sorgen, dass Gehsteige und Gehwe-

ge oder der Fahrbahnrand in der 

Breite von 1 m entlang der ganzen 

Liegenschaft von Schnee und Ver-

unreinigungen gesäubert sowie bei 

Schnee und Glatteis bestreut sind.  

Im Zuge der Durchführung des Win-

terdienstes auf öffentlichen Ver-

kehrsflächen kommt es aus arbeits-

technischen Gründen vor, dass die 

Straßenverwaltung Flächen räumt 

und streut, hinsichtlich derer die An-

rainer im Sinne der vorstehend ge-

nannten bzw. anderer gesetzlicher 

Bestimmungen selbst zur Räumung 

und Streuung verpflichtet sind. 

zungslösungen sowie die engagierte 

Zusammenarbeit des Kindergarten- 

und Bauhofteams mit den regiona-

len Firmen EBG, Staudinger Bau, 

Hubner Humer und Schwingen-

schuh. 

Die Gemeinde Nußbach weist aus-

drücklich darauf hin, dass es sich 

dabei um eine unverbindliche Ar-

beitsleistung der Gemeinde han-

delt, aus der kein Rechtsanspruch 

oder Haftungsübernahme abgelei-

tet werden kann. 

 

Weidezäune entfernen 

Bitte entfernen Sie mobile Weide-

zäune neben Straßen, damit diese 

nicht durch Schneeräumung be-

schädigt werden. 
Foto: Gemeinde Nußbach 

Foto: Gemeinde Nußbach 

Foto: pixabay 
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Vergiss mein nicht 
Demenztrainerinnen bieten Unterstützung 

        Gesundheit 

Der reguläre Preis dafür beträgt € 

240,00. 

Zu folgenden Terminen laden wir 

Sie ein:  

31. Oktober 2026 von 09:00 bis 

17:00 Uhr  

und 

7. November 2026 von 09:00 bis 

17:00 Uhr 

(beide Termine sind zusammen-

hängend) 

Gesunde Gemeinde 
Erste Hilfe für die Seele 

Infos & Anmeldung 

Veranstaltungsort: Sitzungssaal der 

Gemeinde: Kirchenplatz 2, 4542 

Nußbach 

Anmeldung unter: 07587 / 8255  

Nähere Informationen: 

www.erstehilfefuerdieseele.at 

Wenn jemand auf der Straße umfällt, 

ruft man die Rettung. Doch wenn 

jemand neben uns weint, apathisch 

oder verzweifelt wirkt, was dann? 

Was tun, wenn die Seele akut in Not 

ist?  

In wissenschaftlich fundierten Erste 

Hilfe für die Seele - Seminaren ler-

nen Sie, wie Sie bei psychischen 

Problemen Erste Hilfe leisten kön-

nen.  

Die Seminarreihe wird Ihnen KOS-

TENLOS zur Verfügung gestellt.  

Caritas 
Mobile Palliativteam 

Das Mobile Palliativteam der Caritas 

Steyr, Steyr Land, Kirchdorf unter-

stützt Menschen mit unheilbaren, 

weit fortgeschrittene Erkrankungen. 

Es bietet Patientinnen und Patienten  

und ihren Bezugspersonen Beglei-

tung in der häuslichen Umgebung 

an, unterstützt gemeinsam mit dem 

Hausarzt bei der Schmerztherapie 

und der Symptombehandlung, berät 

in Fragen der Betreuung und Pflege 

zu Hause und vernetzt bestehende 

Hilfsangebote.  

Durch die 24-Stunden Rufbereit-

schaft wird den betreuten Familien 

auch in der letzten Lebensphase 

Sicherheit geboten.  

 

Die Unterstützung ist für Patientin-

nen und Patienten und Angehörige 

mit keinen Kosten verbunden.  

 

Nähere Informationen erhalten Sie 

unter der Telefonnummer 

0676/87762492 oder unter 

www.hospiz-caritas.at 

Demenz betrifft nicht nur Menschen, 

die selbst erkrankt sind. Sie verän-

dert auch das Leben von Angehöri-

gen, Familien und ihrem Umfeld. 

Wissen, Verständnis und persönli-

che Begleitung werden deshalb im-

mer wichtiger.  

Genau hier setzt das LEADER-

Projekt VERGISS MEIN NICHT an. 

In den vergangenen Monaten haben 

sich 19 Menschen aus der Region 

intensiv mit dem Thema Demenz 

auseinandergesetzt und die Ausbil-

dung zu MAS-Demenzbegleiterinnen 

und -begleitern erfolgreich abge-

schlossen. 

Denn hinter jeder Demenzerkran-

kung steht ein Mensch – mit seiner 

Geschichte, seinen Gefühlen, seinen 

Bedürfnissen und seiner ganz eige-

nen Lebenswelt. Denn Demenz zu 

begleiten bedeutet auch, den Men-

schen dahinter zu sehen. Die Er-

krankung verändert vieles – aber sie 

nimmt einem Menschen nicht seine 

Geschichte, seine Gefühle, seine 

Bedürfnisse und seine Würde. Und 

genau dort möchten wir mit VER-

GISS MEIN NICHT ansetzen. Wir 

freuen uns, von Ihnen zu hören. 

Sie erreichen das Team von VER-

GISS MEIN NICHT unter: 

07587/8255 

Ihre Anfrage wird von der Mitarbei-

terin der Gemeinde Nußbach di-

rekt an uns weitergeleitet – wir 

melden uns dann bei Ihnen! Wir 

möchten hinhören, gemeinsam 

hinschauen, Verständnis schaffen 

und Menschen ein Stück auf ih-

rem Weg begleiten. Denn manch-

mal beginnt Veränderung mit ei-

nem Gespräch. 

Franziska Maurhart, Adelheid Kogler, Betti-

na Rinnhofer, Bgm. Gerhard Gebeshuber 

Foto: Gemeinde Nußbach 
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    Kultur / Schule / Kirchliches               

Kulturherbst 
Nußbacher Kulturherbst 

Familientheater „Dr. Dolittle” 

 

 

 

 

 

Doktor John Dolittle ist ein unge-

wöhnlicher Arzt: Tiere sind ihm 

wichtiger als seine menschlichen 

Patienten. Als die Papageiendame 

Polynesia ihm die Tiersprache bei-

bringt, entdeckt er seine wahre Be-

rufung – er wird Tierarzt und hilft 

Tieren in Not. Doch schon bald war-

tet eine gefährliche Aufgabe auf ihn. 

 

11. Oktober um 16:00 Uhr  

16. Oktober um 17:00 Uhr 

18. Oktober um 16:00 Uhr 

23. Oktober um 17:00 Uhr 

24. Oktober um 16:00 Uhr 

Mehrzwecksaal der Volksschule 

Nußbach 

 

Veranstalterin: Theatergruppe Nuß-

bach 

VVK: online www.theatergruppe-

nussbach.at,  

Eingeschränkte Anzahl an Karten 

am Gemeindeamt Nußbach 

VVK: 10 €, AK: 12 € 

 

Lesung "Halbe Leben" 

Susanne Gregor 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Autorin liest aus ihrem aktuellen 

Roman „Halbe Leben“, der Proble-

me und Herausforderungen einer 24

-Stunden-Hilfe auch aus der Per-

spektive der slowakischen Pflegerin 

näher beleuchtet. Zusätzlich gibt es 

ein Gespräch mit Susanne Gregor 

über ihr Schreiben, ihre Erfahrungen 

und die erforderliche Recherche-

arbeit. 

 

17. Oktober, 20:00 Uhr  

Pfarrheim Nußbach 

 

Veranstalterin: Bücherei Nußbach 

 

VVK: Bücherei Nußbach oder 

unter 0650/7426408,  

VVK: 12 €, AK: 15 €, 

SchülerInnen, StudentInnen, 

Lehrlinge: 10 € 

 

Orgel-Benefizkonzert 

 

 

 

 

 

 

In Zusammenarbeit mit der 

Landesmusikschule Kirchdorf, 

erwartet Sie ein festlicher 

Nachmittag mit beeindruckender 

Orgelmusik. 

 

18. Oktober, 16:00 Uhr  

Pfarrkirche 

 

Veranstalter: Kirchenchor und Or-

gelgruppe der Pfarre 

 

Freiwillige Spenden 

 

Kunst – Kultur und Genuss aus 

und in Nußbach 

 

 

 

 

 

 

 

Kunsthandwerker, Bastler, Maler, 

Fotografen und Direktvermarkter 

präsentieren und verkaufen ihre 

selbstgemachten und selbstprodu-

zierten Produkte. Für das leibliche 

Wohl ist gesorgt! 

 

15. November, 10:00 Uhr bis 

17:00 Uhr 

Foyer und Mehrzwecksaal der 

Volksschule 

Veranstalter: Kulturausschuss 

 

Moments in Church“ – „Später. 

Wann ist das?“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

Live gespielte Musik aus Rock, Pop, 

Klassik und Filmmusik trifft auf eine 

einfühlsame Lichtprogrammierung, 

die den Kirchenraum in immer neue 

Stimmungen taucht. Mal leise und 

berührend, mal kraftvoll und 

mitreißend – ergänzt durch 

besondere Highlights und 

überraschende Momente, die noch 

nicht verraten werden. 

 

29. November, 18:00 Uhr 

Pfarrkirche 

 

Kartenvorverkauf unter 

www.hoffnungslichter.at  

oder im Pfarrbüro während der 

Öffnungszeiten.  

VVK: 34 €, AK: 40 € 

 

Jubiläumskonzert 

der Musikkapelle Nußbach 

 

 

 

 

 

 

5. Dezember, 20:00 Uhr 

6. Dezember, 15:00 Uhr 

 

mit der Young Generation (nur 

Sonntag) 

 

Mehrzwecksaal der Volksschule  

 

Veranstalter: Musikverein Nußbach 

 

Freiwillige Spenden 
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   Kultur / Schule  

Musikverein Nußbach 
170 Jahre-Jubiläum 

Eines der ersten Gruppenfotos, aus dem Jahr 1874 

Foto: Musikverein Nußbach 

Im Jahre 1856 gründeten die sieben 

Geschwister vom Mitterdorningergut 

eine Musikkapelle, welche häufig, 

besonders bei feierlichen Anlässen, 

ausrückte.  

 

Durch das große Interesse an der 

Musik kamen im Laufe der Jahre 

zahlreiche Musiker dazu.", liest man 

im Nußbach-Buch "A weng auf da 

Seit, …".  

 

Dies war der Grundstein für den Mu-

sikverein Nußbach, welcher im heu-

rigen Jahr das 170-jährige Bestehen 

feiern und mittlerweile knapp 60 ak-

tiv Musizierende zählen darf.  

In den Wochen vor dem Konzert 

verteilen die Musikerinnen und Musi-

ker wie gewohnt das Musikblatt an 

Am 18.06.2026 wurde bei einer fei-

erlichen Verleihung in Wien das 

bundesweite Lesegütesiegel durch 

Bildungsminister Christoph Wieder-

kehr an 68 Volksschulen aus ganz 

Österreich verliehen.  

 

Eine davon ist die Volksschule Nuß-

bach!  

Das Lesegütesiegel ist bis 2029 gül-

tig und zeichnet Schulen aus, die die 

Lesekompetenz und Lesemotivation 

ihrer Schülerinnen und Schüler mit 

vielfältigen und evidenzbasierten 

Maßnahmen fördern. 

Das Lesegütesiegel ist dabei mehr 

als eine Auszeichnung.  

Der zugrunde liegende Kriterienka-

talog unterstützt Schulen dabei, ihre 

Volksschule Nußbach 
Lesegütesiegel 

Bildungsminister Wiederkehr mit Anita Harrer und Direktor Nikolaus Krasanovsky bei der 

Übergabe des Lesegütesiegels.                                                       Foto: Volksschule Nußbach 

alle Nußbacher Haushalte. Neben 

der herzlichen Einladung zum 

Konzert sowie einem Rückblick 

auf das vergangene Musikjahr, 

finden sich auch einige interessante 

Einblicke in die 17 Jahrzehnte Ver-

einsgeschichte.  

Stärken zu erkennen, Entwick-

lungspotenziale sichtbar zu ma-

chen und die Leseförderung ge-

zielt weiterzuentwickeln.  

Wir sind sehr stolz darauf und freu-

en uns schon sehr auf viele weitere 

gemeinsame „Leseabenteuer“. 
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Berufserlebnistage 

Erlebnisausstellung 

      Wirtschaft/Umwelt 

Die Berufserlebnistage 2026 bieten 

die Möglichkeit, sich über die regio-

nale Arbeitswelt bestmöglich zu in-

formieren.  

In persönlichen Gesprächen mit Un-

ternehmer:innen, Lehrlingsausbil-

der:innen und Lehrlingsverantwortli-

chen erfahren die Besucher:innen 

mehr über die Lehre in den jeweili-

gen Betrieben. 

Das Besondere: An allen Ausstel-

lungsständen gibt es etwas ZU ER-

LEBEN bzw. typische Handgriffe 

auszuprobieren und es gibt tolle 

Preise zu gewinnen! 

-Ca. 50 Unternehmen und Organi-

sationen informieren über Berufe 

-Gespräche mit Firmenchefs, Lehr-

linge und AusbilderInnen 

-Typische Handgriffe unter fach-

kundiger Anleitung zum Ausprobie-

ren 

-VR-Brillen für eine virtuellen Rund-

gang in der Welt der Lehrberufe 

Interessante Informationen unter 

www.berufserlebnistage.at oder 

www.facebook.com/

berufserlebnistage.  

Die Ausbildungsbetriebe, das Orga-

nisationsteam und die WKO Kirch-

dorf freuen sich über Ihren Besuch!  

06.11.2026 von 12:00 – 18:00 Uhr 

07.11.2026 von 09:00 – 15:30 Uhr 

 

Stadthalle Kirchdorf 

Textiliensammelsäcke 
BAV 

Aufgrund einer Entscheidung des 

Bezirksabfallverbandes ist die Aus-

gabe von Textiliensammelsäcken 

am Gemeindeamt leider nicht mehr 

möglich.  

 

Die Säcke können ab sofort aus-

schließlich in den Altstoffsammel-

zentren (ASZ) abgeholt werden.  

Bitte bringen Sie die korrekt befüll-

ten Textiliensammelsäcke anschlie-

ßend wieder zum ASZ zurück. 

Das darf in den Textiliensammels-

ack: Tragbare und saubere Klei-

dung (ohne Firmenlogos), Unbe-

schädigte Taschen und Gürtel, 

Bettfedern im Inlett, Decken und 

Polster, Tisch- und Bettwäsche, 

Vorhänge. 

Das darf nicht in den Textiliensam-

melsack: Schuhe, Verschmutzte 

oder nasse Kleidung, Arbeitsklei-

dung und Uniformen aller Art, Stoff-

reste, Fetzen und Schneidereiabfäl-

le, Industrieabfälle, Teppiche, Ka-

putte oder unvollständige Spielwa-

ren, Stofftiere.  

Wichtiger Hinweis: Bitte verwen-

den Sie die Textiliensammelsäcke 

ausschließlich für die vorgesehene 

Textiliensammlung. Die Säcke dür-

fen weder für Altkleidercontainer 

noch für andere Abfälle verwendet 

werden. 

Vielen Dank für Ihre Unterstüt-

zung und Ihren Beitrag zu einer 

ordnungsgemäßen Abfalltren-

nung! 

Naturbeobachtungs App 
Pflanzen, Tiere & Pilze  

Gemeinsam entdecken wir die Ar-

tenvielfalt Oberösterreichs. Melden 

Sie sich jetzt an und teilen Sie Ihre 

Naturbeobachtungen mit uns – in 

Oberösterreich, Mithilfe der Handy-

App und der automatischen Bilder-

kennung von Observation.org wer-

den Naturbeobachtungen in der Da-

tenbank zur Artenvielfalt Oberöster-

reichs am Biodiversitätszentrum er-

fasst, von Expert:innen überprüft 

und dem Artenschutz zur Verfügung 

gestellt. 

OBSIDENTIFY 

Diese App ermöglicht mit ihrer auto-

matischen Bilderkennung das Erfas-

sen von Pflanzen, Tieren und Pil-

zen auch ohne Vorkenntnisse. 

 

OBSERVATION 

Wenn Sie die volle Kontrolle über 

Ihre Naturaufzeichnungen haben 

wollen, ist Observation die richtige 

App für Sie. 

Sie können die Arten selbst aus-

wählen und alle Informationen und 

Details hinzufügen, die Sie benöti-

gen. Observation speichert alle Ihre 

Beobachtungen offline und lokal auf 

Ihrem Handy, so dass Sie völlig un-

gebunden sind und sie hochladen 

können, wann immer Sie möchten.  



 

9 

        Sicherheit 

Am 25. Juni stand die Wahl des 

neuen Abschnittsfeuerwehrkom-

mandanten auf dem Programm. Der 

Abschnittsfeuerwehrkommandant 

trägt Verantwortung für die Feuer-

wehren des gesamten Abschnittes 

und ist dabei ein wichtiges Binde-

glied zwischen den einzelnen Feuer-

wehren und den übergeordneten 

Feuerwehrstellen. 

Klaus Humer stellte sich der Wahl 

und wurde von den Kommandanten 

einstimmig zum neuen Abschnitts-

feuerwehrkommandanten des Ab-

schnittes Kirchdorf gewählt. Dass 

ihm diese Verantwortung anvertraut 

wird, liegt wohl auch an seinem 

langjährigen überörtlichen Engage-

ment. Im Abschnitt war Klaus bereits 

für das Funkwesen tätig und ist als 

Funk-Ausbildner und Bewerter im 

Einsatz. Außerdem war er Leiter der 

Branddienst- und Atemschutzleis-

tungsprüfung. 

Neben seiner Tätigkeit als Komman-

dant der Feuerwehr Nußbach über-

Wie jedes Jahr bildete das Jugend-

lager den krönenden Abschluss der 

Jugendsaison.  

Mitte Juli ging es für vier Tage ge-

meinsam mit den Jugendbetreuern 

ins Almtalcamp nach Pettenbach. 

Vier abwechslungsreiche Tage mit 

viel Spaß, Teamgeist und gemeinsa-

men Erlebnissen rundeten die Ju-

gendsaison perfekt ab. 

Klaus Humer erst der zweite Nußba-

cher, der diese Funktion übernimmt. 

Wir gratulieren Klaus herzlich zu 

seiner neuen Aufgabe und wün-

schen ihm für die kommende Zeit 

alles Gute und viel Erfolg! 

Jugendfeuerwehr Nußbach  

Foto: BFK Kirchdorf 

nimmt er nun zusätzlich Verantwor-

tung für die 16 Feuerwehren und 

deren Kommandanten im gesam-

ten Abschnitt. 

Nach Franz Steinmassl, der dieses 

Amt von 1978 bis 1995 ausübte, ist 

Freiwillige Feuerwehr Nußbach 

Abschnittsfeuerwehrkommandant 

v.l.n.r.: LR Dr. Christian Dörfel, E-BR Ing. Peter Müller, OBR Bernhard Huemer, BR Klaus Hu-

mer, LAbg. Doris Staudinger, E-OBR Helmut Berc, BGM Ing. Gerhard Gebeshuber                                                     

Foto: Jack Haijes 

Jugendlager 

Feuerwehrjugend 

Drei neue Feuerwehrkameraden und eine –kameradin 

Ausbildung bestanden 

Mit der erfolgreich bestandenen 

Abschlussprüfung ist die Ausbil-

dung nun abgeschlossen und die 

vier Kameraden sind bestens für 

den aktiven Einsatzdienst vorberei-

tet.  

Wir gratulieren herzlich zur bestan-

denen Prüfung! 

v.l.n.r.: BR Klaus Humer, Jonas Haider, Maximilian Wasserbauer, Amelie Plursch, Jakob 
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Bei strahlendem Sonnenschein und 

sommerlichen Temperaturen veran-

staltete der Siedlerverein Nußbach-

Schlierbach-Wartberg am 4. Juli 

2026, erstmals das Audorfer Som-

merfest.  

Unter dem Motto „Sommer, Sonne, 

Sonnenschein“ wurde den zahlrei-

chen Besucherinnen und Besuchern 

ein abwechslungsreiches Fest für 

die ganze Familie geboten.  

Für die kleinen Gäste sorgte eine 

große Hüpfburg den ganzen Tag 

über für Begeisterung. Ein besonde-

rer Höhepunkt war der Auftritt der 

Kinder-Volkstanzgruppe, die mit ih-

ren traditionellen Tänzen viel Ap-

plaus erhielt und das Publikum be-

geisterte. 

Seit April 2026 steht der Siedlerver-

ein unter neuer Führung. Erstmals 

leiten zwei Frauen gemeinsam den 

Siedlerverein 
Sommer, Sonne, Sonnenschein  

Gelingen dieses wunderschönen 

Sommertages beigetragen haben. 

Gleichzeitig freut sich der Verein 

über neue Mitglieder, die das Ver-

einsleben aktiv mitgestalten möch-

ten. Interessierte sind jederzeit herz-

lich willkommen. 

      Familie / Soziales 

Verein. Gleichzeitig wurde der Vor-

stand deutlich verjüngt. Mit frischen 

Ideen und viel Engagement verfolgt 

das neue Team das Ziel, das Ver-

einsleben wieder verstärkt zu bele-

ben und Veranstaltungen für alle 

Generationen zu organisieren. Das 

Sommerfest ist ein gelungenes Bei-

spiel für diesen neuen Weg. 

Das Team freut sich über die große 

Besucherzahl und die positive Re-

sonanz.  

Das erste Audorfer Sommerfest 

war ein voller Erfolg und zeigte ein-

drucksvoll, wie wichtig gemein-

schaftliche Veranstaltungen für das 

Miteinander sind. 

Der Siedlerverein bedankt sich 

herzlich bei allen Helferinnen und 

Helfern, den Mitwirkenden der Kin-

der-Volkstanzgruppe sowie allen 

Gästen, die mit ihrem Besuch zum 

Die Kindervolkstanzgruppe 

Foto: Siedlerverein 

  

Ein großer Teil unserer Vereinsakti-

vitäten spielt sich in den sportlichen 

Sektionen ab.  

Seien es die wöchentlichen Senio-

ren-Gymnastikstunden mit teils über 

30 Turnerinnen und Turnern, die 

Keglerinnen und Kegler, die sich 

jeden Dienstag zum Training treffen, 

oder die Knittlerinnen und Knittler 

bei ihren zweiwöchigen Trainings. 

  

Oft bis zu 40 Wanderinnen und 

Wanderer treffen sich zu ihrer mo-

natlichen Wanderung.  

Die Wanderreferenten Sepp Schois-

wohl und Rudi Lugerbauer sind be-

strebt, alle Leistungsniveaus zu be-

dienen.  

Das gleiche gilt auch für unsere 

Radsektion unter der Leitung von 

Karl und Wolfgang Winter.  

Sportliche Aktivitäten im Seniorenbund 
Kegeln, turnen, knitteln, wandern, Rad fahren 

Sie organisieren Touren mit teils 

sehr „interessanten“ Teilabschnit-

ten. Wie vorhin angeführt, gewinnt 

der Knittel-Sport immer mehr an 

Beliebtheit und die Mannschaften 

möchten ihr Können mit anderen 

Gruppen messen.  

Daher veranstaltete der Senioren-

bund Nußbach auch heuer wieder 

sein traditionelles Knittelturnier.  

Dank der guten Vorbereitung durch 

unsere Mitarbeiter des Organisati-

onsteams unter der Leitung des 

neuen Organisationsreferenten 

Rudi Lugerbauer und Sportreferent 

Wolfgang Winter, der Turnierleitung 

von Josef Wasserbauer und Manf-

red Gruber konnte das Turnier wie-

der reibungsfrei und sportlich fair 

abgewickelt werden. Herzlichen 

Dank auch an das gesamte Team, 

die für die Verpflegung verantwort-

lich waren. Ein großes Danke auch 

an den Obmann der Sportunion Foto: Seniorenbund 

Nußbach, Marco Salzberger und 

seinem Team, für die hervorragende 

Zusammenarbeit. 
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Landjugend 
Newcomertag 

Am 25. September fand unser jährli-

cher Newcomertag statt. Dabei durf-

ten wir wieder viele neue Gesichter 

bei der Landjugend Nußbach begrü-

ßen. Nach einer lustigen Zeit im 

Jump Dome ließen wir den Abend 

bei einer gemeinsamen Jause ge-

mütlich ausklingen und unsere 

Newcomer erhielten noch Informati-

onen über das bevorstehende Land-

jugendjahr und unsere geplanten 

Aktivitäten. Auch sonst war bei uns 

in letzter Zeit wieder einiges los – 

egal ob beim Kartfahren, im Casi-

no, Kino oder am Adlwanger Kirtag 

sammelten wir viele schöne Erinne-

rungen. 

 In den letzten Wochen haben wir 

außerdem viel Zeit und Arbeit in 

unser Protokollbuch investiert.  

Dieses wird Ende Oktober bei der 

Herbsttagung des Bezirks Kirchdorf 

bewertet, worauf wir schon sehr 

gespannt sind.   

Obmann Franz Henzinger (erster von links) mit den geehrten Mitgliedern und Bgm. Ing. 
Gerhard Gebeshuber (erster von rechts) 

Foto: Seniorenbund 

        Familie /Soziales  

Seniorenbund 
Sommertreffen 

Bei herrlichem Sommerwetter trafen 

sich die Seniorinnen und Senioren 

im schattigen Gastgarten des Gast-

hauses Mauerbauer in Oberschlier-

bach. 

Ein Höhepunkt war die Ehrung von 

langjährigen Mitgliedern. Der Ob-

mann und Bgm. Ing. Gerhard Ge-

beshuber überreichten an die anwe-

senden Jubilarinnen und Jubilare 

eine Ehrenurkunde der Senioren-

bund-Landesleitung.  

Ein Mitglied wird für ihre 50-jährige 

Mitgliedschaft besonders geehrt. 

Unsere Musiker Hans, Sepp und 

Franz bereiteten rd. 40 anwesenden 

Mitgliedern einen vergnüglichen 

Nachmittag. 

Jausenstation Weiß´n am Sattel  
wieder geöffnet seit 15.10.2026 

Der neuer Pächter ist Christian Win-

dischbauer und bietet : 

-Große Jausenkarte und feine Aus-

wahl an warmen Speisen 

-Regionale Lebensmittel von bester 

Qualität 

-Traumhafte Aussicht 

-Kinderspielecke 

-großes Trampolin und Kinderspiel-

platz 

-Gäste-WLAN 

-Bezahlen mit Karte möglich 

Öffnungszeiten: 

Donnerstag und Freitag: 14 - 22 

Uhr, warme Küche bis 21 Uhr 

Samstag: 11 - 22 Uhr, warme Kü-

che bis 21 Uhr 

Sonn- und Feiertag: 10 - 21 Uhr, 

warme Küche bis 20 Uhr 

Für Gruppen ab ca. 20 Personen 

auch außerhalb der regulären Öff-

nungszeiten. 

Jausenstation Weiß´n am Sattel 

Stretzer Straße 56 

4542 Nußbach 

Tel.: +43 670 65 81 381 

office@jausenstation-weissn.at 

www.jausenstation-weissn.at 

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 

Foto: Landjugend 
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    Freizeit / Sport  

Alpenverein 
Kinder-Skikurs 

Der Alpenverein Wartberg an der 

Krems veranstaltet wieder einen  

Kinder-Skikurs am Kasberg  

am 3., 4. und 5. Jänner 2027 

für Skifahrer ab 5 Jahren. 

 

Kosten: 230 €, jedes weitere Kind 

einer Fam. 200€, für Saisonkarten-

besitzer 150 € 

Der Kurs beinhaltet: 

−tägliche Busfahrt Nußbach – Wart-

berg - Kasberg 

−Liftkarten 

−Betreuung durch engagierte Mitar-

beiter 

−Mittagessen (Suppe, Hauptspeise, 

Nachschlag) 

−Abschlussfeier  

 

Ferienprogramm 2026 
Rückblick 

Das Ferienprogramm 2026 war heu-

er ein voller Erfolg. Es gab 28 ab-

wechslungsreiche Veranstaltungen 

und Aktivitäten, im Zeitraum  vom 

15.07. bis 10.09.2026. 

Diese sorgten für jede Menge Spaß, 

Abenteuer und interessante Erleb-

nisse. Ein herzliches Danke an alle 

Vereine und Organistationen, die mit 

viel Engament  zu einen spannen-

den Ferienprogramm beigetragen 

haben. 

Ohne euren Einsatz wäre ein sol-

ches Angebot nicht möglich!  Heuer 

neu mit dabei war der MINT-

Workshop, wo sich die Kinder mit 

der Technik beschäftigten. 

Wir bedanken uns auch für insge-

samt 161 Anmeldungen und  freuen 

uns schon auf den Ferienkalender 

2027! 

Body Workout - Ideal um Alltags-

stress abzubauen. 

Ab 30. September 2026 jeden Mitt-

woch von 19:00 - 20:00 Uhr im 

Mehrzwecksaal Nußbach. 

 

Deep Work - ein funktionelles Trai-

ning für Körper und Geist. 

Ab 30. September 2026 jeden Mitt-

woch von 20:00 - 21:00 Uhr im 

Mehrzwecksaal Nußbach. 

 

Anmeldung bei Karin Lugerbauer 

unter 0680 14 14 949 erforderlich. 

Mitzubringen sind Gymnastikmat-

te, Handtuch und Trinkflasche. 

Sport Union 
Termine 

Die Kinder präsentieren stolz die Kunstwerke bei der Veranstaltung der familienfreundlichen 

Gemeinde.                                                                                         Foto: Gemeinde Nußbach 

Voraussetzung:   

Mitgliedschaft beim Alpenverein                 

(Jahresmitgliedsbeitrag Kinder € 

29.-) 

Anmeldung erledigt die Sektion 

Wartberg/Kr. 

Anmeldung:  

Angela Merkinger  

Tel.: 0699/81965569 

angela.merkinger@aon.at  

Foto: Alpenverein 
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        Freizeit / Sport 

Bereits in der Vorrunde wartete mit 

der Fünfergruppe eine anspruchs-

volle Aufgabe auf die Nußbacher. 

Mit starken Leistungen sicherte sich 

das Team den Gruppensieg und 

qualifizierte sich damit direkt für das 

Halbfinale.  

Über das gesamte Wochenende 

hinweg zeigte die Mannschaft große 

Moral. Immer wieder kämpften sich 

die Spieler aus schwierigen Situatio-

nen zurück und behielten auch in 

entscheidenden Momenten die Ner-

ven.  

Unter den schwierigen Bedingungen 

mit großer Hitze bewiesen die jun-

gen Sportler Zusammenhalt, Kampf-

geist und mentale Stärke. 

 

Trainer Franz Steinmair zeigte sich 

nach dem größten Erfolg der Ver-

einsgeschichte entsprechend stolz. 

Gerade die schwierigen Bedingun-

gen mit der großen Hitze waren für 

Union Sektion Tennis 
Doppelter Meisterjubel für die Spielgemeinschaft Nußbach/Wartberg 

Die Tennissaison 2026 wird der 

Spielgemeinschaft Nußbach/

Wartberg lange in Erinnerung blei-

ben:  

Sowohl die Herren 45+ als auch das 

U14-Green-Team sicherten sich den 

Meistertitel. 

Die Herren 45+ wurden mit acht Sie-

gen in acht Begegnungen souverän 

Meister der Bezirksklasse Ost und 

steigen erstmals in die Regional-

klasse auf. 

Das U14-Green-Team blieb in allen 

fünf Meisterschaftsspielen unge-

schlagen. Besonders erfreulich ist, 

dass alle neun nominierten Spiele-

rinnen und Spieler zum Erfolg bei-

trugen. 

Die beiden Meistertitel zeigen ein-

drucksvoll, dass die Zusammenar-

beit zwischen Nußbach und Wart-

berg Früchte trägt. 

von links nach rechts 

Hüttner Raphael, Winter Adam, Bauhofer-

Winter Leo, Grasegger Jan, Gruber Fabian, 

Hauser Lisa, Bauhofer-Winter Paul 

Foto: Union 

Pensionistenverband 
Bratwürstelsonntag 

Einladung  

zum Bratwürstelsonntag 

 

29. November 2026  

 

Ab 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

Volksschule Nußbach 

 

Auf eurer Kommen freut sich der 

Pensionistenverband Ortsgruppe 

Nußbach.  

 

Für das leibliche Wohl ist bestens 

gesorgt. 

so junge Spieler eine enorme Her-

ausforderung.  

Wie die Mannschaft damit umge-

gangen ist, war außergewöhnlich. 

 

Faustball Schwingenschuh Haidlmair 
Historischer Titel für das U12-Team Nußbachs 

Von links nach rechts stehend: Coach Franz Steinmair, Wurzinger Hannah, Ganglmair Sebasti-

an, Winter Adam, Bauhofer- Winter Paul, Coach Wurzinger Rupert. 

Knieend: Hanel Max, Winter Simon, Ferk Samuel, 

Foto: Dirk Hanel 

Dieser Titel ist nicht nur für die Spie-

ler ein unvergesslicher Moment, 

sondern für den gesamten Verein 

etwas ganz Besonderes.“ 
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    Freizeit / Sport / Umwelt 

Aquagymnastik ist…….  

-Herz- Kreislauftraining 

-Kräftigung und Koordination  

-Beweglichkeit und Mobilitätstraining 

Aquagymnastik ist ein schonendes 

Ganzkörpertraining, das durch die 

Eigenschaften des Wassers unter-

stützt wird.  

Gesunde Gemeinde 
Aquagymnastik für alle 

Wann: 11.11. 2026 bis 02.12.2026 

9:30- 10:30 Uhr, immer mittwochs 

 

Wo: Therme Bad Hall  

 

Kosten: Eintritt je 5.- ( für 2 Std in 

der Therme)  

Kursgebühr 20.-  

 

Trainerin: Karin Lugerbauer  

Anmeldung: 0680/1414 949 bis 

spätestens 4.11. 2026 

Energiesparverband 
Energiesparberatung 

Eine gute Baustelle beginnt mit 

Energieberatung! 

Sie planen eine Sanierung, möchten 

Ihre Heizung tauschen oder denken 

über eine Photovoltaikanlage und 

einen Stromspeicher nach? Dann 

nutzen Sie die kostenlose und pro-

duktunabhängige Energieberatung 

des Energiesparverbandes des Lan-

des Oberösterreich. 

Kommen Sie mit Ihren Fragen! 

Ob Wärmepumpe, Pellets oder 

Fernwärme, Sanierung oder Neu-

bau, PV und Stromspeicher, Wall-

box fürs E-Auto oder aktuelle Förde-

rungen – die EnergieberaterInnen 

des OÖ Energiesparverbandes un-

terstützen Sie mit kompetenten 

und unabhängigen Energie-

Informationen. So erhalten Sie 

eine fundierte Entscheidungs-

grundlage für Ihr Projekt. 

Individuelle Beratung für Ihr Zu-

hause. Jedes Gebäude ist anders 

– deshalb braucht eine Sanierung 

individuelle Lösungen. Viele Fra-

gen lassen sich somit direkt vor 

Ort am besten klären. Die Sanie-

rungsberatung des OÖ Energie-

sparverbandes findet auch genau 

dort statt – in dem Gebäude, das 

Sie renovieren möchten. So finden 

Sie die passende Lösung für Ihr 

neues Zuhause. 

So kommen Sie zu Ihrer kosten-

losen und produktunabhängigen 

Energieberatung 

Rufen Sie einfach an unter 0800 

205 206, schreiben Sie ein E-Mail 

an beratung@esv.or.at oder nut-

zen Sie die Online-

Beratungsanfrage auf 

www.energiesparverband.at.  

Der OÖ Energiesparverband ist 

gerne für Sie da! 

Naturfreunde 
Secondhand-Shop  

Das Referat Schneesport der Na-

turfreunde Nußbach/Wartberg ver-

anstaltet Anfang November wieder 

seinen Secondhand-Shop für Win-

tersportartikel und Winterbeklei-

dung. 

Die seit 1977 bestehende Veran-

staltung bietet im Sinne der Nach-

haltigkeit eine lokale Plattform für 

den Verkauf und Kauf gebrauchter 

Ausrüstungsgegenstände für die 

kalte Jahreszeit. 

Artikelabgabe:  

5. November, 18:00–20:00Uhr 

Verkauf: 

6. November, 14:00–18:30 Uhr 

7. November, 9:00–11:00Uhr 

 

Stockschützenhalle Wartberg an 

der Krems (Sportplatz) 

 

 

Foto: KI generiert 
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Genuss Schmied´n 

Göritz 7 

Tel.: 07587 84 224 

office@genussschmiedn.at 

 

Öffnungszeiten 

Mo. bis Do. 11:00 - 14:00 

Freitag, Samstag, Sonntag und Fei-

ertag auf Anfrage 

Taverne zum Griechen 

Jageredt 2 

Tel.: 07587 84 111 

zum.griechen.nussbach@gmx.at 

Öffnungszeiten 

Mi. - Sa. 11:00 - 14:30 und 17:00 - 

22:30 

So. 10:00 - 15:00 und 17:00 - 21:00 

Montag u. Dienstag geschlossen 

Jausenstation Weissn am Sattel 

Stretzer Straße 56 

Tel.:0670 65 81 381 

office@jausenstation-weissn.at 

Öffnungszeiten 

Mo., Di., Mi. Ruhetag 

Do. und Fr. ab 14:00 

Sa. ab 11:00 / So. ab 10:00 

Oktober 

Impressum: 
Medieninhaber, Herausgeber & Verleger: Gemeinde Nußbach ,Erscheinungsort:4542 Nußbach, Kirchenplatz 2, Tel. 07587/82 55, gemeinde@nussbach.ooe.gv.at 

„Der Nußbacher“ informiert über Aktuelles aus der Gemeinde Nußbach. Informationen über den Datenschutz finden Sie auf unserer Homepage 

www.nussbach.ooe.gv.at im Bereich Datenschutz. 

   Das ist los in Nußbach  

    Gastronomie 
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   Das ist los in Nußbach  

November 

Dezember 


